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Legende Karte Wasser
Bestand und Bewertung
Grundwasser Quantitativer und qualitativer Zustand der Grund-

wasserkörper gemäß WRRL / WHG / GrwV

Beeinträchtigungen und Gefährdungen

Altlasten

Vorranggebiet für den Abbau oberflächennaher Lagerstätten (hier: Ton) 
geplant, gemäß Regionalplan Südhessen / Regionalem
Flächennutzungsplan 2010)

Autobahn

Bundesstraße

Landesstraße oder
sehr gut ausgebaute Kreisstraße

Kreisstraße oder
sehr gut ausgebaute Gemeindestraße

Versiegelte Flächen (ohne land- und 
forstwirtschaftliche Straßen)

Empfindlichkeit des Grundwassers gegen-
über stofflichen Einträgen

gering

gering bis mittel

mittel

mittel bis hoch

hoch

potentielle Grundwasserneubildung

äußerst/extrem hoch
(über 350 mm/a)

sehr hoch
(275 - 350 mm/a)

Grundwasserkörper nach WRRL

Abgrenzung des 
Grundwasserkörpers

mengenmäßi-
ger Zustand

chemischer
Zustandgut

schlecht

ansteigende 
Schadstoff-
konzentration

Ws

kommunale Kläranlagen

A

Kl

I II

B1

II

stehende Gewässer ( > 0,1 ha)

K Kleine Stillgewässer ( < 0,1 ha)

Stehende Gewässer

allgemeine Angaben zu Fließgewässer n

Bach (ohne Information zur
biologischen Gewässergüte)

Biologische Gewässergüte der
Fließgewässer (Saprobie)

I unbelastet - sehr gering belastet

I - II gering belastet

II mäßig belastet

II - III kritisch belastet

III stark verschmutzt *

III - IV sehr stark verschmutzt *

IV übermäßig verschmutzt *

* Gewässergüteklassen im Plangebiet nicht vorhanden

Hochwasserschutzfunktion

festgestellte Überschwemmungsgebiete

Sonstige Darstellungen

Mineralquelle (Fassungsbereich:
Heilquellenschutzgebietszone I)

QuellenQu

Trinkwasserschutzgebiete

Schutzzone I 

Wasserstollen
(zur Wasserförderung)

Qualitative Heilquellenschutzgebiete

Quantitative Heilquellenschutzgebiete

Schutzzone II 

Straßen mit hohem Verkehrsaufkommen

Mi / I

siehe
Mineral-
quelle

*  Schutzzone II nach der Verordnung zum Schutz der staatlich anerkannten Heilquellen der  
    Kur- und Kongreß-GmbH Bad Homburg v. d. Höhe, vom 28.11.1985

*

verrohrter Gewässerabschnitt
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Magistrat der Stadt Bad Homburg v.d.H.
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Hessische Landesamt für Umwelt und Geologie (HLUG) - WRRL-Viewer (2015): Wasserrahmenrichtlnie 
- Trenderfassung 2009, kommunale Kläranlagen, Grundwasserkörper (Grenzen, mengenmäßiger und 
chemischer Zustand)

Regierungspräsidium Darmstadt & Regionalverband FrankfurtRheinMain: Regionalplan Südhessen/ Regi-
onaler Flächennutzungsplan 2010: Bahnlinien, geplante Abbauflächen

Regionalverband FrankfurtRheinMain (SUP-Grundlagendaten): Potentielle Grundwasserneubildung, Emp-
findlichkeit des Grundwassers gegenüber stofflichen Einträgen (Ursprungsquellen: HLUG, Geologische 
Karten, Strukturgeologische Karten, Bodenkarten), Quellen, Mineralquellen und -brunnen, Wasserstollen 
(Ursprungsquelle: HLUG, HLBG, GeotIS, Geologische Karten, ATKIS), Gewässergüteklasse (Ursprungs-
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